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Haupt Expedition
Große Ulrichſtraße Nr 16 Eingang Dachritzſtraße

Anzeigen nehmen ferner ſämmtliche Filialen entgegen
Erſcheint täglich Nachmittags zwiſchen 6 Udt
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für Halle und den Saalkreis
att des Magiſtrats zu Halle a S

Wöchenkliche Gratisbeilagen Halleſche Familien Blätter und Der Hanernfrennd

10 Jahrgang

eiger
Halleſche Reuefte Rachrichten

Für die Redaktion verantwortlich
Wildelm Teske Politik Theater Feuilleton e

Theodor e Lokales Handel und Volkz wirthſchaft
ugo Knaack Jnſeratentheil
ſämmtlich in Halle a S

Kedaktion Gr Ulrichſtraße 16 Eingang Dachritzſtraße Treppe B
Sprechklunde 5 Uhr Nachmittags

Für Rückgabe unverlangter Schriftſtücke keine Verblndlichkeit

VHruck und Verlag von W Kutſchdach in Galle a G
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der Parteien zuràJ J AAEä m m 2e ſei uns Allen ein geiſtiges Vermächtniß und Jeder ſtrebe darnach es in mehr hat der nationale Gedanke in dem AufmarſchDie heutige Nummer umfaßt 12 Seiten ſeinem Sinne zu erfüllen Mag der Frühling mag der Duft der Roſen Wahl vielleicht ſelten zuvor in dem Maße wie dies Mal als Erkennungs
zeichen für Freund und Feind gedient Zum Schluſſe des Artikels wendet

Lerne leiden ohne zu klagen
Halle 14 Juni

Wie der Wind leiſe die Saiten einer Aeolsharfe berührt daß ſie wie
im Seufzerhauch erklingen ſo berührt obenſtehendes Wort aus dem
Munde des königlichen Dulders als Nachhall die Harfe ſchmerzlicher
Erinnerung in unſerer Bruſt

Wieder iſt die Zeit gekommen in der die Frühlingsſchönheit der Natur

ihren Höhepunkt erreicht hat Ein Flor von Blumen ſchmückt die Erde
und ſchon erblüht die Königin aller die Roſe das Sinnbild der Liebe
in voller Pracht und Herrlichkeit Vogelſtimmen jauchzen ſüße Düfte er
füllen die Luft und höher ſchlagen die Herzen der Menſchen denn der
Strom der Zeit der über Freud und Leid rauſcht verwiſchte nicht nur
die Spur des Winters ſondern auch manche Thränenſpur und heilte
manche Wunde der Vergangenheit So heilte er auch die Wunde welche
einſt inmitten ſolcher Pracht des Frühlings dem Herzen des Volkes ge

ſchlagen wurde durch den Tod des allgeliebten Kaiſer Friedrichs III
Wohl iſt ſie vernarbt in den zehn Jahren die ſeit jenem bangen Tage
entſchwanden doch ein ſchmerzliches Aufzucken des Weh s in dieſer Frühlings

zeit zeigt uns noch heute wie tief dieſelbe war Der Blumenduft der
damals in die Leidenstage des hohen Dulders hineinwehte weckt auch
heute noch die Erinnerung an ihn und die Leidenszeit die ſeinem Sterben
voranging Laſſen wir dies ſchmerzliche Gedenken nicht umſonſt in uns
erwachen Nein immer wieder belebe es in uns das Bild deſſen der
mitten aus dieſer Erdenherrlichkeit ſcheiden mußte um ſie mit der himmliſchen

zu vertauſchen Was half es daß die Frühlingsblumen ihm von allen
Seiten entgegendufteten die Roſen der Liebe ihm aus zahlloſen Herzen
erſproſſen den Leidensdorn der ſein ſtolzes ſchönes Daſein auf der
ſonnigen Lebenshöhe grauſam verwundete ihn konnte Niemand entfernen
Es war Gottes Wille daß unſer Kaiſer Friedrich leiden und ſterben mußte
und als wahrer Chriſt beugte er ſich demſelben folgte dem Vorbild unſeres
Heilands und nahm gehorſam und geduldig ſein Kreuz auf ſich litt ohne
je zu klagen So ward er dem es nicht vergönnt war auf dem
Throne ſeinem Volk ein Vorbild in allem Guten zu ſein demſelben ein
ſolches durch ſein Leiden und Sterben

Jſt uns durch Gottes Willen ein Leid beſchieden ſo erſchweren wir
uns nur die drückende Laſt wenn wir ſie mürriſch und unwillig auf uns
nehmen Das Kreuz wird nicht leichter durch Murren und Seufzen und
befreien können wir uns dadurch erſt recht nicht von demſelben Wie viele

aber lieben es mit ach und weh daran zu tragen ihr Leid durch die
Klage zu verdoppeln indem ſie auch in andern Herzen das Weh erwecken ſie

leiden zu ſehen Nur Wenige ſind groß genug körperliche wie ſeeliſche
Schmerzen unter einem Lächeln zu verbergen um Niemanden zu be
unruhigen zu betrüben Den Meiſten wird die Klage zum Bedürfniß
zur halben Entlaſtung des eigenen Schmerzes während Andere je näher
ſie dem Leidenden ſtehen deſto ſchwerer an dem Gefühl tragen machtlos
ihm gegenüber zu ſtehen ohne ihm helfen zu können

O wem der Himmel ein Leid gab frei iſt ja Keiner davon ob auf
dem Throne oder in der Hütte er möge des königlichen Dulders gedenken

deſſen Leid viel größer und ſchwerer war als ſeines Er gedenke an das
Mahnwort Kaiſer Friedrichs Lerne leiden ohne zu klagen Dies Wort
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Die Erben von Waldheim
Roman von B Corony

26 Fortſetzung Nachdruck verboten
gen Jch war es wirklich kurze Zeit Zufrieden

Nein

Der alte Mann blickte überraſcht auf und ſagte bedauernd
Jch ſehe wohl warum Aber der milde Süden wird Jhnen

das koſtbare Gut der Geſundheit wiedergeben
Nicht ihr Verluſt iſt es um den ich mich härme Wenn

auch momentan leidend erſchöpft und abgeſpannt bin ich
doch immer noch im Beſitz ausreichender Kräfte und werde
Grünau verwalten können Allein die veränderten Verhältniſſe
ſtellen mich abermals vor einen Wendepunkt meines Lebens

Jn Jhnen habe ich einen bewährten und hochgeehrten
Freund wiedergefunden Darf ich ganz offen und aufrichtig
ſprechen und werden Sie mir ebenſo antworten

Gewiß wenn auch ohne mich zum Richter über Jhre
Handlungen aufwerfen zu wollen Jn wichtigen Fällen muß
jeder den Muth haben die Verantwortung über ſein Thun
und Laſſen zu übernehmen

Hardenberg hörte mit großer Aufmerkſamkeit und ohne
Günther zu unterbrechen zu und erwiderte als dieſer ſchwieg

Sie führen Gründe an denen die Berechtigung nicht abzu
ſprechen iſt Es giebt ſicher nichts Beklagenswertheres als
eine unglückliche Ehe Aber man hat nur ein Ehrenwort

Fch will es ja auch nicht brechen ſondern die Entſcheidung
in Sonjas Hände legen

Das iſt eine Conceſſion die Sie Jhren eigenen Wünſchen
machen und ich ſehe nichts Gutes dabei herauskommen Frau von

ankenſtein tritt entweder gekränkt und verletzt zurück und dann
könnten Sie ſich des beſchämenden Bewußtſeins nicht erwehren ein
neues Opfer von ihr gefordert und angenommen zu haben oder
fie behauptet den Platz den ihr niemand ſtreitig machen darf
und dann ſind dem Unfrieden und der Erbitterung von vorn
herein Thür und Thor geöffnet Jch kann mich ganz gut in

rum immer wieder friſch den Hauch der Erinnerung und der Liebe
anfachen der einſt die Herzen aus Nah und Fern erbeben ließ als ſein
liebes Auge ſich für ewig ſchloß Möchten aber die Roſen durch ihren
Dorn uns auch gemahnen daß Freud und Leid unzertrennlich ſind und
wenn auch uns die Dornen des Lebens verwunden und wehe thun ſo
wollen wir beweiſen daß das Wort des hohen Dulders ſich tief in unſer
Herz geſchrieben hat es auf den Saiten der Erinnerung leiſe in uns

nachhallt und uns zur Bethätigung anregt Lerne leiden ohne zu
klagen

Politiſche Ueberſicht
Deutſches Reich

Berlin 13 Juni Hofnachrichten Heute Morgen unter
nahm das Kaiſerpaar den gewohnten Spaziergang im Thiergarten
Von 9 Uhr ab hörte der Kaiſer den Vortrag des Chefs des Civil
kabinets Wirkl Geh Rath Dr v Lucanus Um 11 Uhr wohnte er dem
anläßlich der Jubiläumsfeier der Berliner Schutzmannſchaft im Schloßhof
ſtattfindenden Feldgottesdienſt bei und hörte darauf die Vorträge des
Staatsſekretärs des Reichsmarineamts Staatsminiſters Tirpitz ſowie des
Chefs des Marinecabinets Frhrn v Senden Bibran Um Uhr nahm
der Kaiſer das Frühſtück beim Offiziercorps des Garde Feldartillerie Re
giments ein und begab ſich um 31 Uhr mittelſt Sonderzuges nach Hoppe
garten zum Armee Jagdrennen

Die Berliner Schutzmannſchaft beging heute die Feier des
fünfzigjährigen Beſtehens durch einen Feſtakt mit Gottesdienſt im
Hofe des Königlichen Schloſſes wohin der Kaiſer die Schutzmannſchaft
für eine beſondere Auszeichnung befohlen hatte Um 11 Uhr erſchien der
Kaiſer und ritt die Front der Mannſchaften ab Nach dem Feſtgottes
dienſte hielt der Kaiſer eine Anſprache und gab der Schutzmannſchaft zu
ihrem Ehrentage ſeine Glückwünſche kund Wie hoch er der Kaiſer dieſen
Tag und die Stellung anſehe die die Polizei zu ihm und ſeinem Hauſe
einnehme könnten ſie daraus erſehen daß er ſie in ſein Haus eingeladen
habe Er betrachte ihr Feſt als das ſeinige Jn ſchwerer Zeit begründet
habe die Polizei den Erwarktungen der preußiſchen Könige voll entſprochen
Der Kaiſer wünſcht daß die vorzügliche Reputation der Berliner Schutz
mannſchaft auch ferner dem Corps erhalten bleibe Als brave tüchtige
Soldaten und brave zuverläſſige Schutzleute den Bürgern Berather Helfer
und Retter den Verbrechern ein Schreck ſeid ihr ein Arm den ich
brauche Gehorſam zu erzwingen wenn es nothwendig iſt und
da wir unſere Kraft aus dem Chriſtenthum nehmen haben wir uns heute
vor Gottes Altar verſammelt Jch wünſche Allen daß Jhr in demſelben
Geiſte treuer Selbſtaufopferung und Hingabe in Eurem Berufe aushaltet
wie bisher Dann wird der Lohn und die Anerkennung niemals ver
weigert werden Darauf ſprach der Polizeipräſident dem Kaiſer den
Dank der Schutzmannſchaft für die erwieſene Gnade und Ehre aus und
ſchloß mit einem dreimaligen Hoch auf den Kaiſer Darauf wurden die
Ordensverleihungen verleſen Der Kaiſer zog ſodann die Neudekorirten
vor die Front und ſprach jeden Einzelnen an Der Polizeipräſident er
hielt das Bildniß des Kaiſers in Oel Der Feier ſahen vom Fenſter aus
die Kaiſerin die jüngſten Prinzen und die Prinzeſſin zu

Zur Wahlbewegung ſchreibt die Nordd Allg Ztg es
ſei ein Jrrthum daß ſich bei der diesjährigen Wahlvorbereitung größere
Gleichgültigkeit als ſonſt bemerkbar gemacht und daß es der Agitation
an einem der Echo weckenden Schlagworte gefehlt hätte Gerade das
Gegentheil ſei der Fall Wenn behauptet wurde die Wahlen hätten ihre
moraliſche Bedeutung ihren erziehenden Einfluß verloren ſo iſt hervor
zuheben daß nun einmal die materiellen Jntereſſen im Vordergrunde
ſtehen und die volle Aufmerkſamkeit der am politiſchen Leben Theil
nehmenden heiſchen Die politiſchen und wirthſchaftlichen Streitpunkte
um welche die wahlpolitiſchen Auseinanderſetzungen ſich vorzugsweiſe
drehen entbehren dies Mal keineswegs eines breiteren Rahmens Viel

r h

Jhre Lage denken halte es aber für das einzig Richtige ſich
ſelbſt und dem gegebenen Verſprechen treu zu bleiben und nicht
an der Erfüllung desſelben zu mäkeln

Und wenn unſer künftiges Beiſammenleben ſich als un
möglich erweiſt

Es wird zum großen Theile von Jhnen abhängen das
zu verhindern Käme es aber deſſen ungeachtet und ohne Jhr
Verſchulden ſo weit dann dürfen Sie ſich ſagen Jch habe
mich als Ehrenmann benommen und ſtehe vor mir ſelbſt ge
rechtfertigt da Und Aufrichtigkeit gegen Aufrichtigkeit
Regina hat keine Geheimniſſe vor mir Jch kenne jede
Regung ihrer Seele weiß daß Jhnen das Mädchen innig
zugethan iſt und bin weit entfernt ſie deshalb zu tadeln
Nicht für das was er empfindet iſt der Menſch verantwort
lich zu machen ſondern nur für ſeine Handlungen daß aber
meine Tochter immer in meinem Sinne handeln wird davon
bin ich überzeugt Jch würde ihr niemals geſtatten auch nur
den Schatten des Vorwurfes auf ſich zu laden ſie habe eine
Frau welche ältere und geheiligte Rechte beſitzt verdrängt
Regina wird meinen Willen auch dann noch achten wenn ich
ihn nicht mehr auszuſprechen vermag Jetzt wiſſen Sie wie
ich über die Sache denke und das iſt mir lieb denn zwiſchen
wahren Freunden ſoll es nichts Todtgeſchwiegenes geben

Der Eintritt Fräulein von Hardenbergs gab dem Geſpräch
eine andere Wendung Plankenſtein verſuchte auch ſpäter nicht
mehr dieſes Thema zu berühren An den felſenfeſten Grund
ſätzen des alten Soldaten wäre ja doch nicht zu rütteln ge
weſen Die Unterhaltung drehte ſich fortan nur um Dinge
von allgemeinem Jntereſſe oder im die für Grünau in Ausſicht
genommenen baulichen und landwirthſchaftlichen Verbeſſerungen
Noch ehe die Woche zu Ende ging reiſten der Oberſt und
deſſen Tochter ab

Reginas Hand lag lange in der Rechten Günthers und
die Augen ſchimmerten feucht aber um den etwas blaſſen Mund
Sielte ienes wehmüthio freundliche Lächeln das ſo viel klagloſe

ſich das gouvernementale Blatt gegen eine Auslaſſung der Nat Ztg
in welcher behauptet wurde daß neben der Sozialdemokratie dies Mal
der Wahlkampf durch das gewiſſenloſe Treiben der Agrarier auf das
Niveau ſchnödeſter und in ihrer Rückſichtsloſigkeit für unſere Entwickelung
verhängnißvollſter Eigenſucht herabgedrückt worden ſei

Die Sozialdemokraten haben nun auch für den letzten ihnen
noch übrig bleibenden Wahlkreis Meppen Lingen Hannover einen
Kandidaten aufgeſtellt Sie treten alſo diesmal in ſämmtlichen 397 Wahl
kreiſen des Reiches in den Wahlkampf

Auf den deutſchen Bahnen ausſchließlich Baierns ſind im
Monat April 169 Betriebsunfälle vorgekommen ſo daß je ein Unfall
auf 238 Kilometer Betriebslänge oder auf 167944 Zugkilometer entfällt
Getödtet wurden 48 Perſonen darunter 5 Reiſende und 88 13 Reiſende
verletzt

Jn Sachen der Thomasmehl Lieferungen des Bundes
der Landwirthe hat ſich nun die Korreſpondenz des Bundes ent
ſchloſſen eine eingehende Darſtellung des Sachverhalts zu geben Sie
veröffentlicht in der Annahme daß die Mittheilungen des Hann Cour
von den Thomasphosphatfabriken ausgehen die auf den Vertrag bezüg
lichen Schriftſtücke Aus gedachten Aktenſtücken ſcheint wie die
Ztg bemerkt hervorzugehen daß die Ertrapreisdifferenz von 15 Mk
dem Bunde von den Fabriken angeboten iſt Dieſer Rabatt iſt aber
wie auch ſtets behauptet worden iſt nicht den Abnehmern von Thomas
mehl zu gute gekommen ſondern er iſt vom Bunde für ſeine Kriegskaſſe
vereinnahmt worden Die Nat Lib Corr hört von wohlunter
richteter Seite daß bereits an maßgebender Stelle ein Einſchreiten
gegen den Bund der Landwirthe wegen der Thomasmehlangelegenheit von
Amts wegen in Erwägung gezogen wird

Vamberg 13 Juni Das erſte bayriſche Ulanen Regiment
Kaiſer Wilhelm deſſen Jnhaber der Kaiſer iſt und bei dem auch der

Kronprinz des deutſchen Reiches à la snite ſteht feierte geſtern das
25 jährige Garniſonjubiläum und das 35 jährige Beſtehen des Regiments
Als Vertreter des Kaiſers traf der Militärattachee der preußiſchen Geſandt
ſchaft in München Major v Williſen hier ein

Pofen 13 Juni Jn Erwiderung des Beſuches den anläßlich der
Thronbeſteigung des Kaiſers Nikolaus die Offiziere des hieſigen 2 Leib
Huſaren Regiments Kaiſerin Friedrich in Kaliſch dem 15 ruſſiſchen
Dragoner Regiment abſtatteten traf heute früh hier der ruſſiſche kom
mandirende General Kommandeur des Garde Ulanen Regiments in
Warſchau General v Biſtram mit Adjutanten ein Auf dem Bahnhof
war der Kommandeur des 2 Leib Huſaren Regiments Major von der
Schulenburg mit den Offizieren zum Empfange erſchienen General
v Biſtram begrüßte die preußiſchen Offiziere in herzlicher Weiſe Heute
Abend treffen der Oberſt und ein Theil des Offizierkorps des ruſſiſchen
Regiments aus Kaliſch hier ein

DOeſterreich lingarn
Wien 13 Juni Die Würfel ſind gefallen Die Regierung

hat wieder einmal zu ihrem gewöhnlichen Auskunftsmittel gegriffen Sie
hat den Reichsrath vertagt Wenn man in Verfaſſungsſtaaten Ge
ſetze braucht hält man die Volksvertretung zuſammen in Oeſterreich
ſchickt man ſie fort damit man die Geſetze die man braucht durch den
Nothſtandparagraphen 14 einführen kann Das iſt die thatſächliche Auf
hebung der Verfaſſung Der Reichsrath war freilich nicht arbeitsfähig
aber durch weſſen Schuld Man ſagt durch die Schuld der Deutſchen
die ihre Obſtruktion nicht aufgeben wollten und die Wahl des Sprachen
ausſchuſſes verhindern Die Schuld an dieſer Haltung der Deutſchen
trägt jedoch die Regierung die an den Sprachenverordnungen feſthält
obgleich ſie deren Unzulänglichkeit öffentlich eingeſtanden hat Höbe ſie
die Verordnung auf ſo wäre der Reichsrath ſofort wieder arbeitsfähig
Warum thut ſie es nicht Ein Wiſſender hat es dieſer Tage ausge
plaudert Es darf nicht den Anſchein haben daß die Deutſchen
etwas durchzuſetzen vermöchten Bei dieſer Juſtament Politik die ihre
Energie ſtets an der falſchen Stelle zeigt und ſich ſtets gegen die mächtigſte

7 J e F enErgebung ausdrückte und dem intereſſanten Geſicht
rührenden Reiz verlieh

Auf Wiederſehen ſagte ſie Es ſollte froh und er
muthigend klingen doch Plankenſtein vermochte die beiden
Worte nicht zu wiederholen

Die Ahnung daß dieſer Abſchied ein ewiger ſei fiel plötzlich
wie eine ſchwere erdrückende Laſt auf ſein Herz

Leben Sie wohl
Damit wandte er ſich ab und ging ein müder freud

und hoffnungsloſer Mann
13 Kapitel

Ein ungewöhnlich ſtrenger Winter herrſchte im Norden
Deutſchlands Eisglitzernd ſtarrten Baum und Strauch Wenn
Stürme heulend daherbrauſten wirbelten die Schneeflocken wie
im tollen Tanz durch die Luft und kleine nadelſcharfe Kryſtalle
flogen von Zweigen und Dächern Das Luſtſchlößchen in G lag
wie verſilbert da Der Teich war feſt gefroren und Alexandra
glitt auf Schlittſchuhen ein Pelzmützchen auf das ſchwarze
flatternde Haar gedrückt eine kurze mit Pelz verbrämte Jacke
an über die ſpiegelglatte Fläche Das halbruſſiſche Koſtüm
ſtand ihr gut von der Kälte gerötheten Wangen
ſchienen wie mit roſiger Gluth überhaucht die großen Augen
blitzten jede Bewegung der ſchlanken biegſamen Geſtalt war
voll Kraft und Elaſtizität

Zuweilen ſah das junge Mädchen lächelnd und nickend zu
der Mutter emnpor die am Fenſter lehnte aber der Gruß
wurde ſelten bemerkt und erwidert Sonjas Blick ſchweifte in
die Ferne Wie Plankenſtein an dem Druck unlösbarer Kon
flikte ſo krankte ſie an ihrer Sehnſucht und an ſeiner ge
ſtorbenen Liebe

Trotz der milden weichen Luft des Südens machte Günthers
ſchleichendes Bruſtleiden Fortſchritte vielleicht weil er durch
aus nicht nach den ärztlichen Vorſchriften lebte oder weil der
innere Selbſterhaltungstrieb mangelte

Reginas kurze Anweſenheit war ein letzter ſchnellver

ſeltenen

Die

löſchender Lichtſtrahl geweſen Jetzt nahm die tiefe Verſtimmung
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Seite 2 Mittwoch
Stütze des Geſammtſtaates gegen die Deutſchen kehrt iſt es nicht
zu verwundern daß es zu keiner erſprießlichen Arbeit kommt und
der wahre Oeſterreicher immer bedenklicher in die Zukunft blickt
Als Grund der Vertagung verlautet daß der Miniſterpräſident Graf
Thun die zahlreichen Interpellationen über die Vorgänge in Graz und
die Maßregelung des Grazer Gemeinderaths nicht beantworten wollte
und weil die Regierung die parlamentariſche Diskuſſion dieſer Affairen
abſchneiden will Jn deutſchen Kreiſen glaubt man daß der Reichsrath
vor dem Regierungs Jubiläum des Kaiſers am 2 December nicht wieder
einberufen und in ſeiner gegenwärtigen Zuſammenſetzung überhaupt nicht
mehr zuſammentreten ſondern im Verlaufe des Sommers aufgelöſt werde

Frankreich
Paris 13 Juni Heute hat die parlamentariſche Ent

ſcheidungsſchlacht über das Schickſal des Kabinetts begonnen
Der Ausgang iſt wohl kaum zweifelhaft Méline wird ſiegen nur die
Größe ſeiner Mehrheit kann vom Gange des Nedekampfes beeinflußt
werden Präſident Deschanel hielt bei der Uebernahme des Präſidiums
eine Anſprache in der er allen Parteien ſeine Unparteilichkeit verſicherte
und die Hoffnung ausſprach daß Höflichkeit bei der parlamentariſchen
Berathung obwalten werde Deschanel ſprach ſodann zu Gunſten einer
durchaus reformatoriſchen Politik und betonte die Nothwendigkeit die
wirthſchaftliche fiskaliſche und Arbeiterfrage ſorgſam zu prüfen Der
Präſident ſchloß indem er ſagte die Kammer werde das große Werk der
nationalen Vertheidigung fortſetzen und indem er ſeiner tiefſten Sympathie
für die Armee zu Lande und zu Waſſer Ausdruck gab die die Sicherheit
Frankreichs und der Stolz des Landes ſeien Milleraud Sozialiſt
brachte eine Interpellation über die Politik des Kabinetts ein und forderte
den Miniſterpräſidenten Méline auf ſich über ſeine Anſichten zu äußern
Redner betonte den Patriotismus der Sozialiſten und ſprach ſich aufs Schärfſte
gegen den Antiſemitismus aus warf dem Miniſterpräſidenten Méline vor
daß er mit der Rechten paktire und erklärte ſchließlich die Sozialiſten
würden jedes republikaniſche Kabinet unterſtützen das zu Reformen geneigt
ſei Miniſterpräſident Meline widerlegte unter mehrfachen Unter
brechungen ſeitens der äußerſten Linken das ſozialiſtiſche Programm
Redner bezeichnete den zweijährigen Militärdienſt als gefährlich Die von
den Sozialiſten vorgeſchlagene Einkommenſteuer ſei undurchführbar Der
Miniſterpräſident konſtatirte daß die Sozialiſten bei den letzten Wahlen
an Terrain verloren haben und warf ihnen vor die Macht auf Schleich
wegen erlangen zu wollen Meline rechtfertigte die Korrektheit des Ver
haltens des Miniſteriums in den letzten zwei Jahren Die Gefahr liege
nicht auf der Rechten Die Republik laufe keinerlei Gefahr das Land
wolle eine verſtändige und feſte Regierung und keine Reviſion der Ver
faſſung Es habe ſich ausdrücklich für Aufrechterhaltung der beſtehenden
Einrichtungen und der ihnen zu Grunde liegenden Geſetze ausgeſprochen
Frankreich wolle daß die Kammer ſich weniger mit Politik und mehr mit
den Geſchäften befaſſe Der Miniſterpräſident ſprach die Anſicht aus daß
Handel und Jnduſtrie Abſatzmärkte nöthig hätten es ſei jetzt der Augenblick
gekommen ſich mit Kolonialpolitik eingehend zu beſchäftigen Die Sitzung
ward dann unterbrochen

Der ſpaniſch amerikaniſche Krieg
Die erwarteten Nachrichten über die als unmittelbar bevorſtehend be

zeichneten Ereigniſſe ſind bisher von keiner Seite eingetroffen Schon vor
acht Tagen waren nach amerikaniſchen Blättern in Tampa das 1 Armee
korps unter General Brooke das 2 unter General Wade das 6 unter
General Wilſon zur Einſchiffung bereit und General Shafter mit einigen
Tauſend Mann ſchon gewiſſermaßen als Avantgarde nach Cuba in See
gegangen Aber noch immer ſtehen jene Armeekorps bereit und iſt Shafter
noch nicht angelangt Denn die bis jetzt vorliegenden Nachrichten melden
nur über Gefechte von Marineſoldaten in der Nähe von Guan
tanamo Auch von den Philippinen iſt bis zur Stunde Wichtiges
noch nicht zu berichten Die Annahme iſt daher berechtigt daß es dem
General Auguſti gelungen iſt ſich noch zu behaupten und die Nachrichten
über die Macht und die Erfolge der Jnſurgenten übertrieben waren Unter dieſen
Umſtänden wird Admiral Dewey den Augenblick herbeiſehnen wo die an
langenden Verſtärkungen ihn zum Herrn der Situation machen und ihm
die Mittel geben auch den Jnſurgentenführer Aguinaldo ſeinen Befehlen
zu unterwerfen der ſehr ſelbſtändige Gelüſte zeigt und kaum wohl bereit
ſein wird die Philippinen den Amerikanern zu überliefern wenn es ihm
gelänge ſich derſelben zu bemächtigen Der Newyork Herald ver
öffentlicht allerdings ein Telegramm aus Waſhington dem zufolge die
Uebergabe Manilas erfolgt ſei man ſei indeſſen noch ohne Nachricht
ob ſich die Stadt dem Admiral Dewey oder den Aufſtändiſchen ergeben
habe Dem gegenüber erklärt der Londoner Botſchafter der Vereinigten
Staaten John Hay dieſe Nachricht von dem Fall Manilas für un

begründet

Die auf Cuba gelandeten amerikaniſchen Marinetruppen ſind wie ſchon
erwähnt am Sonnabend mit einer ſpaniſchen Streitmacht in Kampf
gerathen Die Spanier nahmen für einige Zeit Deckung im Walde von
wo aus ſie die Amerikaner beſchoſſen Ein armirtes Boot von der

Marblehead mit einem Geſchütz am Vordertheil beſtrich mit ſeinem
Feuer die Stellung der Spanier Ein heftiger Angriff der Spanier
erfolgte kurz nach Mitternacht auf dem Südabhang jedoch wurden die
Spanier durch Gewehrſalven zurückgeworfen Die Spanier erneuerten die
Angriffe noch mehrmals während der Nacht jedoch ohne Erfolg Die
Amerikaner rühmen die von den Spaniern bewieſene Tapferkeit Von der

Marblehead wurden Verſtärkungen gelandet Jedenfalls ſind die Spanier
auf ihrer Hut und halten ſcharfen Ausguck bei der großen Ausdehnung
der Küſte ſind allerdings Landungen kleiner Expeditionen mit Waffen und
Vorräthen für die Aufſtändiſchen nicht zu verhindern

Wie aus Newyork gemeldet wird empfing der Kreuzer Mohican
Befehl die amerikaniſche Flagge auf den Ladronen und den Karolinen
inſeln zu hiſſen Nach einem Telegramm aus San Francisco ſind
im Lager des General Majors Merritt die Maſern in leichter Form

mehr als je Beſitz von ihm und zeigte Welt und Zukunft in
ödem Grau Sogar ſeine meiſt ſo ſchwer zu bekämpfenden
Leidenſchaften und Lieblingsneigungen erſtarben allmählich
Um ſich aus dieſem Zuſtand apathiſcher Fortvegetation aufzu
rütteln beſuchte er Monte Carlo Aber auch dieſer üppige
Tempel der launiſchen Glücksgöttin hatte jeden dämoniſchen
Reiz für ihn verloren Plankenſtein wagte einige Goldſtücke
gewann und verlor abwechſelnd und ſtand gleichgiltig auf

Das Klirren des Goldes das Raſcheln der Banknoten
klang ihm nicht mehr ſinnberückend ins Ohr Keine Spur
von jener fieberhaften gierigen Erwartung die faſt alle hier
Verſammelten in den Bann athemloſer Spannung zwang
wollte ſich einſtellen Die glänzenden Modeſchönheiten dieſe
Löwinnen der Saiſon die ganze aus den verſchiedenartigſten
Elementen zuſammengewürfelte Geſellſchaft welche ſich um den
grünen Tiſch ſchaarte und ſo viel des Charakteriſtiſchen bot
vermochte ihm nicht das geringſte Jntereſſe abzulocken Schlaff
r a angeekelt verließ er den Saal und kehrte nach
izza zurück Seine Lebensſäfte waren zu früh ausgebrannt

und im beſten Mannesalter ſtehend vermochte er nichts mehr
zu empfinden als Abſtumpfung und Ueberdruß Nur Reginas
von Zeit zu Zeit eintreffende in ſchweſterlicher Freundſchaft
gehaltene Briefe leſend fühlte Plankenſtein ſein ganzes Weſen
von wohlthuender Wärme durchſtrömt aber auch dieſe kurzen
Lichtblicke zeigten ihm ja nur ſtets von neuem was hätte ſein
können und was er ewig entbehren mußte und dann folgte
eine um ſo grenzenloſere Oede und Leere Alles ſchlug wieder
nach innen und wurde zur trockenen zehrenden Fieberhitze
tiefer ſehnſuchtsvoller Unzufriedenheit Dazu kam daß er ſich
nicht über den unaufhaltſamen Verfall ſeiner Geſundheit
täuſchte Die Ahnung des nahen Endes ſtarrte ihn mit bos
haften geſpenſtigen Augen an Jch entwerfe immer neue
Pläne betreffs der r von Grünau ſchrieb er
an die ferne Freundin aber etwas ſagt mir daß ich dieſe
Pläne niemals realiſiren werde Alles iſt aus alles
vorbei

BeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
aufgetreten täglich erkrankten acht bis neun Mann Bisher ſind 50 Er
krankungen feſtgeſtellt Die Aerzte ergreifen Maßregeln zur Unterdrückung
der Krankheit

Gerichts Zeitung
ammer

K Halle 13 Juni
Veſtrafte Rowdies Der am 2 Juni 1876 hierſelbſt geborene

Schloſſer Franz Goetze ſtand wegen verſchiedener Gewaltthätigkeiten und
Rohheiten vor dem Strafrichter g erſten Falle hatte er ſich der Körper
verletzung ſchuldig gemacht Dafür erhielt er eine Gefängnißſtrafe von
2 Monaten Jm zweiten Falle waren außer ihm noch betheiligt der am
27 März 1879 geborene Arbeiter Theodor Hartnuß der Arbeiter Theodor
Fiſcher 28 März 1882 geboren alle drei von hier und der am
12 Juli 1880 geborene Schmied Otto Funke aus Giebichen
ſtein Alle vier Angeklagte ſind ſchon vorbeſtraft Goetze hatte
am 28 Februar eine junge Fabrikarbeiterin auf deren Nachhauſeweg
mit anderen gemißhandelt und ihr die Sachen beſchädigt Funke
eine andere Arbeiterin geſchlagen und alle vier gemeinſchaftlich den
Arbeiter Reinſch mit Pflaſterſteinen bearbeitet Ueber die Theilhaber
ſchaft des Fiſcher ergab die Beweisaufnahme keine beſtimmten Anhalte
punkte ſodaß deſſen Freiſprechung geboten erſchien Dagegen wurde
Goetze zuſätzlich zu den vorſtehenden zwei Monaten noch zu 10 Monaten
ſodaß er alſo im Ganzen ein Jahr zu verbüßen hat Funke zu 2 Harknuß
zu 3 Monaten Gefängniß verurtheilt Jn dieſen beiden Fällen könnte
man das Auftreten der Burſchen noch als beſcheiden bezeichnen gegen
über dem was ſich zwei Abende vorher am 26 Februar in der Schütze
ſchen Gaſtwirthſchaft abgeſpielt hat Ungefähr 12 gleichalterige Burſchen
betraten im angetrunkenen Zuſtande um die zehnte Abendſtunde das ge
nannte Lokal und machten wie wir ſ Zt berichteten ſich ſofort durch
rüpelhaftes Betragen den anderen Gäſten unliebſam bemerklich Unter
letzteren befanden ſich auch mehrere Fremde Einem derſelben dem Strumpf
wirker Reuter wurde ohne jede Veranlaſſung der Hut eingetrieben Gleich
darauf erhob Franz Goetze einen Stuhl und zertrümmerte eine Lampe
Dies war anſcheinend für die übrigen Burſchen das Signal zu einem
allgemeinen Angriff Denn ehe die Gäſte es ſich verſahen folgte nun ein
Bombardement mit allen möglichen Gegenſtänden ganz gleich wohin und
wer getroffen wurde Gläſer Flaſchen Unterſetzer Tiſche Stühle kurz
um was nur irgend beweglich war flog durchs Lokal Erſt nachdem alle nicht
niet und nageffeſten Gegenſtände zertrümmert waren begab ſich die Rotte
auf die wiederholte Aufforderung des Wirthes aus der Gaſtſtube in den
Vorraum Dabei ließ Franz Götze ſeiner Rohheit nochmals die Zügel
ſchießen und zertrümmerte eine z Zoll ſtarke Thürſcheibe worauf die
Geſellſchft wiederum in die Gaſtſtube eindrang Als man merkte daß
die zu Hilfe gerufene Polizei kam verdufteten die Radaubrüder Das
Lokal bot den Anblick eines Schlachtfeldes wie der Wirth meinte nicht
ein einziger ganzer Gegenſtand war mehr vorhanden Der Strumpf
wirker R lag bewußtlos in einer Blutlache am Boden ein zweiter Gaſt
ſaß ſchwer verletzt auf einem Stuhle beide mußten mittelſt Droſchke nach
der Klinik geſchafft werden Als Theilnehmer waren folgende Perſonen
ermittelt worden der oben genannte Franz Goetze der Arbeiter Max
Götze 19 Jahre alt der Arbeiter Richard Hempel 21 Jahre alt
und am vergangenen Freitag zu 2 Jahren 6 Monaten Zuchthaus wegen

des Einbruchsdiebſtahls in der Lilienſtraße verurtheilt der 20 Jahre alte
Schloſſer Karl Struwe der Arbeiter Hermann Gebe 21 Jahre alt
der oben erwähnte Schmied Otto Funke 17 Jahre alt der Eiſendreher
Max Graf 19 Jahre alt der 15 Jahre alte Arbeitsburſche Johann
Kopton und der Arbeiter Paul Rümpler Dieſer letztere und der
Arbeiter Gebe ſind die Einzigen welche bisher noch nicht beſtraft
ſind Die Anklage lautet auf gemeinſchaftliche Körperverletzung quali
fizirten Hausfriedensbruch und Sachbeſchädigung Funke ſoll ſich auch
eines Meſſers bedient haben und der Urheber der Stichwunden ſein welche
Reuter erlitten hat Jnwiefern der eine oder der andere hervorgetreten iſt
konnten die Zeugen nicht beurtheilen da der Vorgang ſich zu ſchnell ab
ſpielte und die Gäſte zudem auf ihre eigene Sicherheit bedacht ſein mußten
und deshalb keine Gelegenheit hatten Beobachtungen anzuſtellen Aus
der Beweis aufnahme ſchöpfte das Gericht die Ueberzeugung von der Schuld
ſämmtlicher Angeklagten im Sinne der ihnen zur Laſt gelegten Straf
thaten nur bei Graf Köpton und Rümpler beſchränkte ſich dies auf
gemeinſchaftlichen Hausfriedensbruch Da die Angeklagten ſich in roher
Weiſe gegen Sitte und Ordnung vergangen haben dieſerhalb auch ſchon
mehrfach vorbeſtraft ſind erachtete der Gerichtshof harte Strafen für an
gezeigt Es wurden verurtheilt Franz Goetze zu einer Zuſatzſtrafe von
noch 2 Jahren Mar Götze zu 1 Jahr 6 Monaten Gefängniß Hempel
zu einer Zuſatzſtrafe von noch 2 Jahren Zuchthaus Struwe zu 3 Jahren
Gebe zu 1 Jahr 6 Monaten Funke zu einer Zuſatzſtrafe von noch 1 Jahr
3 Monaten Graf zu 3 Kopton und Rümpler zu 2 Monaten Gefängniß

Lokales
Der Nachdruck unſerer Original Lokal Berichte iſt unr mit Quellenangabe geſtattet

Halle 14 Juni
Die Neue Sing Akademie bringt am Freitag im Saale der

Volksſchule in ihrem großen Sommerconcert Händel s Semele zur
Aufführung Die Chöre ſind von beſtrickender Anmuth und Lebendigkeit
Aus der Unmaſſe von Solonummern ſo ſchön ſie auch ſind mußte eine
größere Anzahl geſtrichen werden Die Sage welche den Werken zu
Grunde liegt iſt bekannt Zunächſt finden wir das Volk im Tempel
verſammelt um das Hochzeitsfeſt der Semele mit Athamas dem ihr vom
Vater beſtimmten Bräutigam zu feiern Semele aber da ſie in Liebe zu
Zeus entbrannt iſt verſchmäht denſelben und wird vom Adler des Zeus
zu den Gefilden der Seligen emporgetragen Juno als ſie von Jupiter s
Untreue Kenntniß erhalten beſchließt Rache zu nehmen

Er widerrief ſpäter ſeine Worte und ſcherzte
ſie als Reginag betrübt und beſorgt ſchien allein die
Ueberzeugung daß es zu Ende ging lebte fort in ihm
Den Tod erſehnend und dennoch ſcheuend ſah er ihn
herankommen wie eine ſchwarze Wolke die träge und langſam
näher und näher ſchwebt Günther wußte daß ihn das
Schickſal feſt hielt daß ihm ſeine Bahn vorgezeichnet war under wollte ſie auch wandeln aber in dieſen Entſchluſſe lag

nichts von der Energie eines charakterfeſten Mannes der ſich
traurigen Verhältniſſen peinlichen Pflichten unterordnend
deſſenungeachtet Herr der Situation bleibt

Er war niemals ſtark geweſen und konnte es nun geiſtig
und körperlich erſchöpft nicht mehr werden So that er mit
dumpfer Reſignation was ſich nicht umgehen ließ Du mußt
Du kannſt nicht anders Dieſes Gebot wurde zur Richt
ſchnur ſeiner Handlungen Er befolgte es mit innerem Wider
ſtreben aber ohne dagegen zu opponiren korreſpondirte mit
Leo mit dem Verwalter von Grünau und ſchrieb an Sonja
daß er ſie wenn der Frühling ins Land gezogen wäre abholen
würde und daß man dann das Luſtſchlößchen gegen eine
entſprechende Summe losſchlagen könne Dabei fühlte er ſich
täglich matter und kränker werden und ließ alles mit einer
Art ſchmerzlichen Trotzes gehen wie es eben wollte Was
lag daran Was half es ſich zu wehren Er war längſt
zum Fataliſten geworden Was geſchehen ſoll geſchieht doch
Man könnte es eben ſo wenig aufhalten wie den ewigen
Kreislauf der Geſtirne

Sonja wußte nun daß ſie bald wieder mit dem Gatten ver
einigt ſein würde Namenloſer Jubel und beſtändige Unruhe
trieben ſie raſtlos hin und her Fortwährend in Bewegung
immer mit Vorbereitungen beſchäftigt gönnte ſie ſich keine
Stunde der Ruhe Es war wieder etwas von der zitternden
Seligkeit eines jungen Mädchens über ſie gekommen welches ſeine
Brautausſtattung beſorgt aber dazu geſellte ſich die Gluth des
reifen Weibes Sie lachte weinte ſprach mit ſich ſelbſt ſtandvor dem Spiegel und fragte ob ſie denn noch ſchön genug

Als Amme der

über
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Semele erſcheint ſie Letzterer und überredet ſie ſie möge doch den Zeus
dahin bringen ihr wirklich wenn er ein Gott ſei als Gott und nicht
als Menſch zu erſcheinen Zeus erfüllt die Bitte da er ihr im Voraus die
Gewährung derſelben zugeſagt hat und Semele von Jupiter s Götter
glanz getroffen ſinkt hin und ſtirbt Hierauf erſcheint Apollo kehrt alles
zum Beſten und das Werk ſchließt mit einem freudigen Chore ab Eine
größere Anzahl von Perſonen tritt in dem Werke auf Außer bewährten
auswärtigen Solokräften haben ſich drei Damen aus der Akademie ſelbſt
derſelben angenommen Eine davon beim Publikum bereits vortheilhaft
bekannt wird die Rolle der Semele ſingen

Der Verein ehem Küraſſiere unternahm am letzten Sonntag
einen vom herrlichſten Wetter begünſtigten Ausflug mit Damen nach
Oſtrau und dem hohen Petersberg Jn Oſtrau wurde der Verein vom
Herrn Baron v Veltheim empfangen und durch den herrlichen Park
geführt Der Herr Baron welcher ſich in der liebenswürdigſten Weiſe
mit den Kameraden als ehem Offizier des Regiments unterhielt be
reitete dem Vereine eine angenehme Ueberraſchung indem im Schatten einer
idilliſchen Baumgruppe eine Tafel mit einem Jmbiß hergerichtet war
Während der Einnahme des Mahls brachte der freundliche Wirth ein
Hoch auf den Kaiſer aus

r Thüringerwald Verein Am Sonntag den 19 d Mts findet
in Friedrichroda eine gemüthliche Vereinigung mit Damen der Thüringer
Waldvereine ſtatt Für den Vormittag ſind verſchiedene Ausflüge geplant
12 Uhr findet ein Frühſtück mit Concert im Kurhauſe ſtatt und um
2 e Uhr ein gemeinſchaftliches Mittagseſſen Gedeck 1,50 Mk im großen
Kurſaale woſelbſt die Tafelmuſik von der geſammten Kurkapelle aus
geführt wird Nachmittags 4 Uhr Kurconcert Logis im Kurhauſe
ſowie Wagen ſind für Mitglieder des Vereins zu ermäßigten Preiſen zu
haben Bei genügender Betheiligung ſeitens der Mitglieder des hieſigen
Zweigvereins werden auch ermäßigte Preiſe für die Eiſenbahnfahrt ein
treten Anmeldungen zur Theilnahme werden bis zum 17 d Mts an
den Vorſitzenden des Halleſchen Zweigvereins Herrn Jngenieur Wede
kind Dorotheenſtraße 1a erbeten

Der RNaturheilverein ſetzt am Mittwoch den 15 Juni Abends
8 Uhr im Hotel Kronprinz ſeinen am 8 d Mts begonnenen Samariter
kurſus fort Gäſte ſind willkommen

Bewegung der Bevölkerung Bei dem hieſigen Einwohner
Meldeamte wurden im Mai 1898 die eingeklammerten Zahlen be
ziehen ſich auf den gleichen Monat des Vorjahrs 1604 2042 männliche
und 975 1059 weibliche Perſonen als neu zugezogen ſowie 1411
1646 männliche und 1040 1087 weibliche Perſonen als abgezogen ge

meldet Jhrem Berufe nach waren ausſchließlich Angehörige die Zu
gezogenen Familienhäupter 117 111 männliche 24 21 weibliche
Dienſtboten 34 29 männliche 335 363 weibliche Arbeiter 148 173
männliche 105 105 weibliche Gewerbegehilfen 632 778 ſelbſtändige
Handel und Gewerbetreibende 26 27 Lehrer Militärs Gelehrte Be
amte 84 70 Rentiers Haus und Gutsbeſitzer 12 10 in Berufs
Vorbereitung 400 836 ohne Beruf einſchl Kranke 315 427 Die
Abgezogenen Familienhäupter 96 109 männliche 29 28 weibliche
Dienſtboten 29 28 männliche 394 390 weibliche Arbeiter 148 133
männliche 83 128 weibliche Gewerbegehilfen 705 922 ſelbſtändige
Handel und Gewerbetreibende 26 23 Lehrer Militärs Gelehrte Be
amte 74 109 Rentiers Haus und Gutsbeſitzer 15 in Berufs
Vorbereitung 177 299 ohne Beruf einſchl Kranke 350 368 Bei den
Polizei Revieren wurden 1775 2017 Anmeldungen und 1972 2323
Abmeldungen von Perſonen reſp Familien welche innerhalb Halle a S
ihre Wohnung gewechſelt haben gemacht Die Zahl der dem Ein
wohner Melde Amte zur Ermittelung übergebenen unbeſtellbaren Poſt
ſendungen betrug 3563 2548 Davon wurden 1824 1412 Em
pfänger ermittelt 1739 1136 blieben unermittelt

Sterbefälle Jm Laufe der vergangenen Woche verſtarben an
Blaſenleiden 1 Lungenentzündung 5 Scharlach 8 eitriger Bruſtfell
entzündung 2 Gehirnleiden 1 Schlaganfall 2 Schädelbruch 2 Alters
ſchwäche 3 Herzſchlag 2 Atrophie 1 Quetſchung des Unterleibes 1
Magendarmkatarrh 1 Lungenkatarrh 2 allgemeiner Lähmung 1 Blind
darmentzündung 1 Selbſtmord durch Erhängen 1 eingeklemmtem Leiſten
bruch 1 Lungenemphyſem 1 Herzfehler 1 Krämpfen 2 Gehirnentzündung 1
Herzſchwäche 1 Gehirnſchlag 2 allgemeiner Schwäche 5 Schrumpfniere 1
Brechdurchfall 1 Lungenödem 1 Verbrennung 2 Gehirn und Rücken
markshautentzündung 1 Lungentuberkuloſe 2 Typhus 1 Leberſchrumpfung 1
Erſtickung 1 zuſammen 59 Perſonen Darunter 14 in hieſigen Kranken
anſtalten verſtorbene Ortsfremde

Vakante Stellen für Militäranwüärter im Bereiche des IV Corps
Geſucht werden in Bernburg bei der Polizeiverwaltung 2 Schutzmänner
zum 1 Juli 1050 Mk ſteigend bis 1800 Mk penſionsberechtigt in
Eilenburg beim Magiſtrat 1 Nachtpolizeiſergeant ſofort 900 Mk ſteigend
bis 1200 Mk 84 Mk Kleidergeld und 120 Mk Wohnungsgeld penſions
berechtigt in Naumburg a S beim Oberlandesgericht 1 Kanzleigehülfe
ſofort 10 Pfg für die Seite in Querfurt beim Magiſtrat 1 Polizei
ſergeant ſofort 900 Mk penſionsberechtigt in Sangerhauſen beim
Magiſtrat 1 Schuldiener zum 1 Oktober 600 Mk penſionsberechtigt
Zu dieſen Stellen iſt der Civilverſorgunggsſchein erforderlich

Die Waſſerkönigin Lurline die des Oefteren vor den be
kannten gekrönten Hänptern Europas auftrat iſt geſtorben Wie ſo
mancher Stern der Variétébühne ſtarb ſie arm obgleich ſie einſt ein Ver
mögen von einer halben Million Mark beſaß und ihr Einkommen durch
ſchnittlich 2000 Mk die Woche betrug Sie konnte mehrere Minuten
unter Waſſer bleiben ohne Athem zu ſchöpfen Jhr eigentlicher Name
war Sarah Eliſabeth Swift und ſie ſtammte aus Boſton Jn Halle
iſt die Waſſerkönigin im Walhalla Theater in den erſten Jahren des
Beſtehens deſſelben wohl zwei Wochen aufgetreten

Wintergarten Die Muſikkapelle des Magdeburgiſchen Jäger
bataillons Nr 4 das jetzt in Kolmar i E garniſonirt befindet ſich
gegenwärtig auf einer Concertreiſe Bei dieſer Gelegenheit wird ſie auch
am kommenden Sonnabend Abend hier im Wintergarten ein Concert

De 5

ſei um Günther zu gefallen Sie riß die Tochter in ihre
Arme und rief Dein Vater kommt Er holt uns beide
Wir werden immer bei ihm ſein immer immer Werden ihn
täglich ſehen ihn ganz wieder haben Stockt Dir denn nicht
der Herzſchlag vor Freude Kannſt Du nicht jauchzen weinen
Gott danken wie ich es thue

Nein Mama das kann ich nicht erwiderte Alexandra
erſtaunt und fremd Wie denn auch Sagteſt Du mir nicht
ſo und ſo oft Papa behandle Dich ſchlecht und ungerecht
Hörte ich nicht aus Deinem eigenen Munde daß fer uns
verlaſſen und vergeſſen und Dir tauſendfaches Leid zugefügt
hat Und jetzt ſollte ich jubeln weil es ihm plötzlich einfällt
uns zurück zu rufen Jch habe ihn ſeit vielen Jahren entbehrt
und immer nur als einen harten liebloſen Mann an ihn gedacht
Wie wäre es möglich daß ihm nun meine ganze Seele entgegen
fliegen könnte

Aber es ſoll ſo ſein Du mußt Dich
Nach dem was

Denke nicht darüber nach Du fiſt noch viel zu jung
um daß zu verſtehen Siehſt Du deün nicht mein Glück und
das mir der Himmel neu gegeben iſt

Aber wie kann man einen Menſchen heute verwünſchen
und anklagen und ihm morgen zu Füßen liegen Jch würde
es niemals thun ganz gewiß nicht ſondern ſagen Haſt Du
Dich ſo lange von mir abgewendet ſo wende ich mich jetzt von
Dir

Das heißt als thörichtes unerfahrenes Kind ſprechen

euen

Was weißt Du davon wie es in dem Herzen einer Frau die
liebt und leidet hofft und verzweifelt ausſieht ie willſt
Du darüber urtheilen daß man das Theuerſte zu gleicher
Zeit haſſen und vergöttern kann Wie ſollte es Dir möglich
ſein die Sprache der Leidenſchaft zu begreifen

Fortſetzung folgt
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Nr 137 Mikkwoch
Bei dem altbewährten guten Rufe den die unter Leitung deserrn Muſikdirigenten Dangel ehende Kapelle beſitzt dürfte der Beſuch

ein reger werden

Schülerinnenconcert Die Geſanglehrerin Fräulein Anna
Saerchinger veranſtaltet Sonnabend den 18 d Mts Abends 8 Uhr in
Bad Wittekind ein Schülerinnenconcert Fräulein Saerchinger bekennt
ſich in einer Erklärung als entſchiedene Anhängerin ſener neuen Richtung
des Geſangunterrichts welche die Gründe für den unverkennbaren Ver
fall der Geſangskunſt einzig und allein in der willkürlichen Zerlegung der
Stimmen in Regiſter und der mangelhaften Athemtechnik ſucht Alles
Nähere namentlich das Programm finden unſere Leſer im Anzeigentheile
der heutigen Nummer

Jubiläums Poſtkarten Jm Verlage des Herrn Max Brehm
hierſelbſt ſind zur Erinnerung an das 200 jährige Beſtehen der Frankeſchen
Stiftungen farbige Anſichtspoſtkarten erſchienen welche in recht ſauberer
Ausführung und geſchmackvoller Ausſtattung die Vorderanſicht des Haupt
gebäudes ſowie das Denkmal A H Frankes und das Halleſche Stadt
wappen nebſt den Jahreszahlen 1698 und 1898 zeigen Herr Brehm
beabſichtigte ſich an der von dem Kunſtgewerbeverein ausgeſchriebenen
Konkurrenz zu betheiligen er hatte aber von dem Ausſchreiben erſt ver
ſpätet Kenntniß erhalten

Unfälle Vor einigen Tagen hatte ſich das Dienſtmädchen Auguſte
Kutſchale von hier beim Plätten erhebliche Brandwunden am rechten
Unterarm zugezogen Jn Folge Verſchlimmerung der Brandwunden
mußte die Verletzte kliniſche Hülfe in Anſpruch nehmen Schwere Ver
letzungen der rechten Hand zog ſich der Maurer Friedrich Kirchner von
hier dadurch zu daß er beim Aufſteller eines Schmelzofens in der
Liebenauerſtraße mit der Hand zwiſchen den Ofen und einen Träger ge
rieth ſodaß ihm drei Finger vollſtändig abgequetſcht wurden Der Genannte
befindet ſich ebenfalls in kliniſcher Behandlung Bei dem Straßen
bahnbau in der Triftſtraße in Giebichenſtein erlitt geſtern kurz nach der
Mittagspauſe der 46 jährige Arbeiter Auguſt Wirth von hier einen Unfall
An einer Ausſchachtung löſte ſich ein Stück Erdreich los und quetſchte den

der nicht ſchnell genug beiſeite ſpringen konnte am rechten Fuße
derart daß der Verletzte in das Diakoniſſenhaus gebracht werden mußte

Jn der Rabe ſchen Spinnerei in Giebichenſtein kam geſtern Vor
mittag der 16 jährige Arbeiter Guſtav Große aus Giebichenſtein welcher
eine ſog Kratze zu bedienen hat mit der rechten Hand der Kratze ſo
nahe daß die Hand ergriffen und gänzlich zerriſſen wurde Der Schwer
verletzte wurde nach Anlegung eines Nothverbandes in das Diakoniſſenhgus
gebracht woſelbſt die Amputation der verletzten Hand erfolgen mußte

Ein Radfahrer fuhr am 13 d Mts Abends den 68jährigen
Schuhmacher Albert Mengel an der mit einem Korbe voll Wäſche unterm
Arme über die Straße ging Durch den Anprall wurde der Korb weg
geſchleudert M glücklicherweiſe aber nicht verletzt

Von der Straße Geſtern Nachmittag fuhr der Geſchirrführer
Peterſohn mit einem Dehoff ſchen Wagen in der gr Klausſtraße gegen
ein dort haltendes Geſchirr des Fuhrwerksbeſitzers Pfannenberg Das
Kummet des Handpferdes und der linke Strang wurden dabei zerriſſen
ſonſt entſtand keinerlei weiterer Schaden

F Aus der Amgebung
Merſeburg 13 Juni Herr Paſtor Diethold in Veſta

iſt von der Königl Regierung ſeines Amtes als Ortsſchulinſpektor ent
hoben worden Man will dieſe Maßregel mit dem Auftreten des Herrn
Paſtors in einer Wahlverſammlung in Zuſammenhang bringen

Roitzſch 12 Juni Einen frechen EinbruchsDiebſtahl

n

beging in der Nacht zum Sonntag ein bei dem Herrn Friedrich
Krauſe hierſelbſt beſchäftigter Arbeiter Der Dieb war durch ein

ſter eingeſtiegen und hatte einen Anzug Schmuckſachen Speck
urſt und Schinken zur Mitnahme bereit gelegt Von Frau

Krauſe geſtört flüchtete er durch das offenſtehende Fenſter wobei er
360 Mark baares Geld mitnahm Am Sonntage wurde der Verbrecher
in Bitterfeld von Herrn Krauſe angetroffen und ſofort der Polizei über
geben Das Geld war bis auf 50 Pfg verſchwunden

r Glöthe 12 Juni Verletzung Wegen fortgeſetzter Störungen
war der Handarbeiter Ladislaus Driewitz wiederholt aufgefordert eine
Gaſtwirthſchaft zu verlaſſen Da er dieſer Aufforderung nicht nachkam
wurde er von dem Wirth ziemlich unſanft hinansgeworfen wobei D eine
Treppe herabſtürzte er erlitt erhebliche Kontuſionen der rechten Schulter
und mußte in die Halleſche Klinik aufgenommen werden

Weißenfels 13 Juni Ertrunken Jn der hieſigen Militär
Schwimmanſtalt ertrank heute der Unteroffizierſchüler Reg ge Mehrere
Offiziere und Mannſchaften ſprangen dem Ertrunkenen als er unterging
ſofort nach ſie konnten ihn aber nur als Leiche an das Land bringen
Anſcheinend hat ein Herzſchlag den Tod herbeigeführt

W Freyburg 13 Juni Geſangsfeſt Unfall Geſtern und
heute feierte der Geſangverein Großjena das Jubelfeſt ſeines 50 jährigen
Beſtehens Begrüßt wurden die Gäſte mit einer Rede des Landwirths
Judersleben Großjena während die Feſtrede Lehrer Kiſchmann
Beichlingen hielt und Lehrer Häusler Großjena den Dank ausbrachte
Geſtiftet wurden zwei Fahnenſchilder und eine Schleife mit goldenem Ehren
kranz Am Feſtzuge nahmen 9 Vereine Theil Der in dem Getreide
geſchäft des Herrn v Rauchhaupt hier angeſtellte Herr Müller hatte
infolge des Umſtandes daß ſich ſeine Uhrkette mit dem Bicyele verbunden

tte das Unglück mit ſammt dem Rade zu ſtürzen und ſich das linke
ein unterhalb der Knieſcheibe erheblich zu beſchädigen

Laucha 13 Juni Ein ſchwerer Unfall ereignete ſich heute
Mittag beim Richten des Neubaues des Herrn Robert Kanis Ein
Balken welcher auf das Haus gezogen war ſtürzte wieder herunter Der
16jährige Zimmerlehrling Ziehme aus Hirſchroda wurde von dem
Balken auf den Kopf und die Schulter getroffen und dabei ſo ſchwer ver
letzt daß er bewußtlos vom Platze getragen wurde An ſeinem Wieder
aufkommen wird gezweifelt Weniger gefährliche Verletzungen erlitt der
15jährige Zimmerlehrling Minkner welcher von dem Balken nur ge
ſtreift wurde und mit einem Knöchelbruche davon kam

Delitzſch 14 Juni Aufgefunden Der als vermißt ge
meldete Bäckerlehrling Kunde hält ſich wie jetzt bekannt wird bei
Verwandten in Leipzig auf

Eisleben 13 Juni Gewitter Erdſtoß Am Sonntag
früh 2/,3 Uhr entlud ſich über unſerer Stadt ein ſtarkes Gewitter Mitten
in dem Donner vernahmen die Bewohner des Senkungsgebietes das
dumpfe Dröhnen eines heftigen Erdſtoßes

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
Nachmittag gegen 2 Uhr kam auf dem Bodenraume des dem Maurer
Heinrich Lattenmacher in Fernsdorf gehörigen Wohnhauſes Feuer aus
durch welches das Gebäude bis auf die Umfaſſungsmauern eingeäſchert
wurde Dem Vernehmen nach iſt das Feuer von den im Hauſe allein
gelaſſenen Lattenmacher ſchen Kindern angelegt worden Das Mobiliar
der Lattenmacher ſchen Eheleute ſoll zur Zeit gegen Feuersgefahr nicht
verſichert a ſein

r Ballenſtedt 12 Juni Vom Tode ereilt wurde der 72 jährige
Privatmann Richard Werner als er ſich behufs Operation eines
plötzlich entſtandenen ſehr umfangreichen Gewächſes im Nacken in die
Klinik zu Halle begeben hatte Ehe noch an eine Operation gedacht
werden konnte verfiel W in bewußtloſen Zuſtand aus dem er nicht
mehr erwachte ein Gehirnſchlag hatte anſcheinend ſeinem Leben ein
Ziel geſetzt

r Apolda 12 Juni Blutvergiftung Eine geringfügige Ver
letzung der oberen linken Handfläche welche ſich die Verkäuferin Eliſe
Barthel beim Oeffnen von Kiſten an roſtigen Nägeln zugezogen aber
nicht beachtet hatte verurſachte bald darauf heftige Schmerzen und An
ſchwellung des Armes Der hinzugezogene Arzt welcher Blutvergiftung
erkannte ordnete die ſofortige Ueberführung der Verletzten in die Halleſche
Klinik an Jnzwiſchen hatte die Krankheit derartige Fortſchritte gemacht
daß der linke Oberarm im oberen Drittel amputirt werden mußte

Erfurt 13 Juni Die Bäcker und Konditorei Aus
ſtellung hierſelbſt wurde am Sonntage im Beiſein des Oberpräſidenten
Staatsminiſter v Bötticher des Regierungspräſidenten v Brauchitſch rc
eröffnet Staatsminiſter v Bötticher führte in ſeiner Rede u a aus
Die Ausſtellung falle in eine Zeit in der es Leute gebe welche dem alten
ehrſamen Handwerk keine lange Zukunft gönnen Er gehöre nicht zu
jenen Leuten Die Bäckerinnungen hätten von Alters her ein beſonderes
vaterländiſches Gepräge gezeigt und dies ſei nicht verloren gegangen Die
Jnnungen aber dürften darauf rechnen daß was zu Nutz und Frommen
derſelben geſchehen könne auch ſeitens des Staates geſchehen werde Ein
Staatsmann der abſaſſen wolle das Handwerk zu ſchützen würde erſtens
ſein Geſchäft nicht verſtehen und würde ſich zweitens verſündigen am
Vaterlande Ginge uns der Mittelſtand in Deutſchland verloren ſo hieße
dies das Vaterland zu Grunde gehen laſſen Deshalb begrüße er jede
Selbſtthätigkeit des Handwerks weil er darin die Abſicht erblicke dem
Vaterlande zu dienen Das heutige Werk zeige daß der Bäcker das iſt
was er ſein ſoll Ein guter Chriſt und ein guter Patriot Das deutſche
Bäckergewerbe und ſeine Angehörigen leben hoch

Telegramme nud letzte Nachrichten
Glauchan 14 Juni Wolff s Bur Die große Dampfziegelei

von Aſchenborn Co in Marienthal bei Zwickau iſt völlig nieder
gebrannt Der Feuerwehmann Hegemüller hat in den Flammen ſeinen
Tod gefunden

Mainz 14 Juni Telegr der Voſſ Ztg Zu blutigen Auf
tritten kam es in Oberroden bei Dieburg wo die Sozialdemokraten
eine Centrums Wählerverſammlung ſprengten Als die Gendarmen
thätlich angegriffen wurden zogen ſie blank es kam zu zahlreichen Ver
wundungen Dann drangen nach dem Mainz Journ halbwüchſige
Burſchen nach dem Pfarrhaus und zerſtörten dort die Einrichtung

Krakau 14 Juni Telegr des B Jn Koscielek bei
Chrzanow hat der Blitz in die Kirche während der Andacht eingeſchlagen
Drei Mädchen wurden getödtet etwa zwanzig Perſonen theilweiſe
ſchwer verletzt

Paris 14 Juni Telegr des B Bei einem Haus
einſturz in dem Dorfe Biot bei Cannes iſt eine große Zahl von
Menſchen ums Leben gekommen Die Familien Beſſon Guirard
Bellangier Moreau und Barral waren anläßlich der Kommunion der
jüngſten Pellegrinſchen Tochter in das Haus dieſer Familie geladen Eben
hatte man zu tanzen begonnen als die Kataſtrophe erfolgte Wohl wurde
kurz vorher wie die zwei überlebenden Pellegrinſchen Kinder erzählen ein
Krachen vernommen aber weil man dieſes in dem längſt baufälligen
vierſtöckigen Hauſe häufig wahrnahm wurde es von niemand beachtet
Alle genannten Familien haben Todte zu beklagen die Pellegrins ſieben
die Beſſons ſechs Todte Sie ſind am ſchwerſten getroffen Von den
27 Todten die behufs Agnoszirung vor der Kirche liegen ſind zwölf
Geſpielinnen der Kommunicantin Frau Bellangier die Mutter eines
ſechsjährigen todt aus dem Schutte gezogenen Mädchens wurde wahn

ſinnig

Rom 14 Juni Meldung des B Die Gattin des
Senators Peſſina in Neapel wurde auf der Straße von einem Meuchel
mörder angefallen und getödtet Die Angelegenheit iſt in tiefſtes Dunkel
gehüllt

Chicago 14 Juni Wolff s Bur Joſeph Leiter iſt genöthigt
große Verkäufe unter dem Selbſtkoſtenpreiſe zu machen Wie gemeldet

wird ſind in Chicago mehr als 10 Millionen Buſchels Weizen für
ſeine Rechnung liquidirt worden

Spanien und Nordamerika
Frankfurt a 14 Juni Hirſch s Bur Der Frankf Ztg

wird aus London mitgetheilt daß von Shanghai folgendes Telegramm
eingelaufen ſei Es ſind Anzeichen vorhanden daß Deutſchland über
das Schickſal der Philippinen wache Der Transport des Dampfers

Darmſtadt welcher ſeiner Zeit mit Truppen über Kiautſchon abging
kam in Shanghai direkt von Manila an wohin er ſich auf telegraphiſche
Ordre aus Singapore begab Das Schlachtſchiff Kaiſer und der
Kreuzer Auguſta welche geſtern von Nagaſaki nach Manila abgefahren
ſind ſollen ſenſationelle Befehle haben für den Fall daß die Amerikaner
Manila bombardiren Prinz Heinrich läßt ſich in Kiautſchou über

Fernsdorf 13 Juni Feuer Am vergangenen Sonnabend Alles was mit der Manilafrage zuſammenhängt informiren

15 Juni Seite n

Madrid 14 Juni Hirſch s Bur Ein Telegramm aus
Havanna meldet daß die Lage ſich dort gebeſſert hat Aus Santiago
iſt Marſchall Blanco verſtändigt worden Admiral Cervera werde da
die Nachricht eingetroffen ſei daß Sampſe ig Munition
habe dieſes angreifen um ein Gefecht auf offener See herbeizuführen

Madrid 14 Juni Wolff s Bur Einer amtlichen Depeſche
zufolge haben die Eingeborenen auf der Philippinen Jnſel Mandangao
die Spanier angegriffen ſie wurden jedoch unter Verluſt von 36 Todten

zurückgeſchlagen Die Spanier hatten 7 Todte und 18 Verwundete
Der Kriegsminiſter beſtreitet entſchieden die Richtigkeit des Gerüchts
daß einige amerikaniſche Schiffe die Hafeneinfahrt von Santiago forcirt
hätten

London 14 Juni Hirſch s Bur Zu dem Gefecht bei
Guantangamo am Sonntag wird noch gemeldet daß der Kampf äußerſt
blutig war da die Spanier mit Meſſern fochten Nach offiziellen Mit
theilungen ſind auf amerikaniſcher Seite todt ein Arzt 1 Sergeant und
2 Mann doch werden noch viele Leute vermißt Beſonders heftig war
der Kampf in der Nacht zum Sonntag wo die Spanier einen Einbruch
in das amerikaniſche Lager verſuchten und ſo nahe kamen daß Revolver
gebraucht wurden Die Spanier zogen ſich erſt zurück als 8 Feldgeſchütze

in Aktion traten
Newyork 14 Juni Wolff s Bur Eine Depeſche aus Cai

manera meldet Oberſt Huntington habe jetzt beſchloſſen die Stellung
welche die Amerikaner zuerſt beſetzt hatten um dort ein Lager zu errichten
wieder aufzugeben weil Verſtärkungen nicht eingetroffen ſeien und es
bekannt ſei daß größere ſpaniſche Truppenmaſſen in der Nähe ſeien Das
Feldlager ſei daher an den Abhang des Hügels in die Nähe des Hafens
verlegt worden den die Kriegsſchiffe ſchützen während unterdeſſen die
amerikaniſchen Marineſoldaten noch die Schützengräben und Batterien auf

der Höhe ſelbſt beſetzt halten

Standesamt Halle
Geboren

13 Juni Dem Handarbeiter Auguſt Stricksner ein Mittelwache 10
Dem Schneider Joſeph Helbig ein S Max Paul Auguſtaſtraße 15

Dem Handarbeiter Robert Pohl ein S Paul Friedrich Alter Markt 33
Dem Stereotypeur Friedrich Wildgrube ein S Otto Max Paul Schiller
ſtraße 26 Dem Handarbeiter Wilhelm Metz eine T Minna Margarethe
Magdeburgerſtraße 9 Dem Jngenieur Ferdinand Kraus ein S Johann
Ferdinand Alfred Friedrich Bernhardyſtraße 1 Dem Tiſchler Franz Zorn
eine T Eliſabeth Gertrud Streiberſtraße 28 Dem Feuerwehrmann
Wilhelm Hauf eine T Auguſte Anna Friedrichſtraße 28 Dem Hand
arbeiter Friedrich Schwan eine T Anna Elſe Liebenauerſtraße 171 Dem
Krankenwärter Hermann Matthes eine T Frieda Hedwig Lisbeth Merſe
burgerſtraße 15 Dem Schmied Hermann Burwig eine T Emma Jda
Antonie Wolfſtraße 23 Dem Fabrikarbeiter Reinhold Gneiſt eine T
Jda Alma Franziska Kl Sandberg 14 Dem Handarbeiter FriedrichDietze eine Mittelwache 10 Dem Maler Oskar Hitſchke eine T
Charlotte Thalamtſtraße 9

18 Geſchwader werns Geſchwader wen

Geſtorben
13 Juni Des Schriftſetzer Wilhelm Bauer Ehefrau Jda geb Kno

32 Gr Brauhausſtraße 30 Des Handarbeiter Adolf Tornauer S
Adolf 3 Spitze 15 Des Schloſſer Richard Schönfeld S Erich 5
Thomaſiusſtraße 43 Des Handarbeiter Auguſt Stricksner S 1
Mittelwache 10 Des Handarbeiter Johannes Bialek T Anna 1
Diakoniſſenhaus Wittwe Marie Engelhardt geb Müller 47 Lange
ſtraße 22 Viktoria Schieferdecker 24 Wettinerſtraße 32 Des Haus
diener Karl Günther S Ernſt 2 Schloſſerſtraße 17 Der Maler
Wilhelm Breinig 66J Eliſabeth Krankenhaus Des Handarbeiter Michael
Grajek Ehefrau Karoline geb Schulze 58 Böllbergerweg 61 Des Hand
arbeiter Friedrich Dietze T 15 Std Mittelwache 10 Wittwe Roſalie
Müller geb Ruhmann 58 Klinik Des Telegraphenarbeiter Hermann
Siebenhüner S Erich 3 Deſſauerſtraße 13

Turm Apparate
für Garten und Zimmer

inder Schaubeln
Nur ſolide Fabrikate

C F Ritter Cripzigerſtraße 90

Nee shWilhelm Busch Serie
4 Stück mit Halleſchen Anſichten und Buſchbildern

Serie 4 Stück 50 Pfg

J 98 T Halle a SS 43 e

Waſſerſtände Am 19 Juni Weißenfels Dverp 2,46
14 Juni Halle unterhalb 1,92 Trotha 2,00 13 Juni
Bernburg 1,45 Calbe Unterpegel 0,94 Oberpegel 4 1,60
Dresden 1,14 Magdeburg 1,52

Vorausſichtliches Wetter am 15 Jnm T8598
Das beſtändige heitere Wetter mit kühlen Morgen und
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Grosse Posten

e
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von Feinwollenen LKleiderstoffon Waschstoffen Seiden
stoffen Sammeten Besatzstoffen

ferner von Dlsässer Baumwollenwaaren Leinen Bettzeugen
Inlettstoffen Flanellen Barchenten Gardinen Möbel

stoffen Stickereien Spitzen Seidenband ete ete
welche sich während der Frühjahrs Saison angesammelt haben sind mit den

allerbilligsten Restpreisen deutlich versohen
zum Verkauf ausgelegt

Geschäftshaus J LEB
Halle a Marktplatz 2 u 3

ſpäterer Wärmezunahme wird vorausſichtlich andanern
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Ausstellung ergebenst einzuladen

überlassen
Halle den 14 Juni 1898

r gejölligen Beachtung
Dem geehrten Publikum von Halle a S zeigte ich in einer meiner früheren Annoncen an dass ich dem

nächst in einem meiner Schaufenster die Anfertigung eines Stiefels vom Anfang bis zum Ende vorführen würde
Nachdem ich nun hierzu alles Nöthige erhalten und eines meiner Schaufenster damit ausgestattet habe erlaube
ich mir ein geehrtes Publikum von Halle zur Besichtigung dieser Kleinen aber Sehr imteressanten

Ich bin gern bereit jedem Fachmann der sich für dieses neue System nach
welchem die ausgestellten Stiefel angefertigt sind interessirt diese Fabrikate
zur eingehenden Besichtigung und Präfung in meinem Btablissement zu

Goodyear Welt Schuhwaarenhaus
Leopolch Stermberg

berechnet wurde

22 Stahlwaarenfabrik undebrüder Rauh Versandhaus I Ranges

Hochfeines Raſirmeſſer
Nr 200 hohlgeſchliffen aus
prima engliſchem Stahl ge
ſchmiedet für jeden Bart

paſſend M 1,50
5 Jahre Garantie

doppelten

Versanck

retour oder liefern Erſatz dafür
W Alſo für den BVeſteller

Taſchenmeſſern Raſirmeſſern

von ſonſtigen vielen Neuheiten

zu achten

Brillant
Zahlreiche Anerkennungen

8 i i2 3 7 s 3e 9 ie J J Ju 244 r e c nr 2 t 133 e 3 ehe e r W S
She

Gründliche und vollſtändige Belehrung über wiſſenswerthe Verrichtungen
und Vorgänge des Körpers Fortpflanzung Mit ca 40 anatomiſchen Ab
bildungen von Dr Retau Preis Mk 1,50

Das Geschlechtsleden des Iensehlen
mit 39 anatomiſchen Abbildungen von Dr Vreitag Preis Mk 1,50
Beide Bücher h nur Mk 2,70

uchhandlung Klinger Berlin O 2
Kaiſer Wilhelm Straße 4 Preisliſte gratis

Söohnallen
Stiefel

e NeuheitStiefel mit Schnallenverschluss
leicht i ful d ſtarke Füß ſtellenS e e Daher e re rnrung empfiehlt

Fr Oehlschläger Schmeerſtraße 14
Schuhwaarenhandlung und Maaßwerkſtait

NEDI wird in Folge neuer Einrichtung der Fabrikation der Name jedes Käufers fein vergoldet u
verziert in Raſirmeſſer Scheeren Tiſch u Taſchenmeſſer

für nur 10 Pfennig pro Stück
eingravirt und zwar in gleicher Ausführung wie früher o wo dieſe Gravirung mit 30 Pfennig

Grüäfrath bei Solingen
Als Sperialitäten empfehlen

Feines Taſchenmeffer
Nr 405 ſog Nicker ſchließt ſich
nur durch Druck auf die kleine
Klinge mit 2 aus prima Stahl
geſchmiedeten Klingen und Kork
zieher echtes Hirſchhornheft mit

Neuſilber Beſchlägen
unter Garantie zum Preiſe von

nur M 1,35
Für Eingravirung des Namens 10 Pfg extra pro Stück

Billiger wie die meisten Concurrenten
nur gegen Nachnahme oder vorherige Einſen
dung des Betrages in dieſem Falle FrankoLieferung

Wenn nicht gefällt nehmen wir gerne zurück zahlen Betrag
kein Risiko

Ganz umsonst und portofrei
verſenden wir an Jedermann den ſoeben erſchienenen neueſten Pracht
Katalog mit bereits 600 Abbildungen von Meſſern u Gabeln

Brot und Schlachtmeſſern Gemüſe
meſſern Scheeren Löffeln Waffen Haushaltungsgegenſtänden ſowie

Man bittet genau auf unſere Firma

Alleinige Fabrikanten der Schutzmarke

e3 e n e h e v W S n hre

MEUI

Echte

Suppen
würze

iſt ſoeben wieder eingetroffen bei

W Dudenbostel Breiteſtr 28
Original Fläſchchen Nr 0 werden zu

25 Pfg Nr 1 zu 45 Pfg Nr 2 zu
70 Pfg mit Maggi nachgefüllt

J Kroße Answah
Broftkörb

in den neueſten Muſtern c

F R Wittel S
Sqhmeerſtr J e

e

s Für
Kinderfeste

empfehle

Verloosungs Artikel
S in größter Auswahl

zu VorzugspreiſenS Albin Hentze
Schmeerſtr

24

IOO Ig ſſrmkige Mk

verkde in ſchnittreifer feinſter Waare
Käserei Wolkramshausen

mee t

Verkauf
von der Landbank in Berlin

gehsrigen Gütern
Die Landbank verfolgt den Zweck der ackerbautreibenden Bevölkerun

in dem billigeren Oſten Deutſchlands mit verhältnißmäßig kleinem Kapita
h und unter äußert günſtigen und leichten Bedingungen den Ankauf
S einer eigenen Landwirthſchaft zu ermöglichen und empfiehlt dieſen ſpeciell den
h Kaufluſtigen aus dem Weſten in welchem der Kauf bei den theueren Land

preiſen ein äußerſt ſchwieriger iſt
Von kleineren Gütern u Ackerflächen ſind momentan zu kaufen

1 ein Windmühlengrundſtück gute Kundſchaft mit 80 Morgen Weizen
S und Rübenboden 20 Morgen Wieſen das durch ſeine Lage auch zur Errichtunng
S einer Gaſtwirthſchaft geeignet iſt Anzahl 8000 Mk 2 4 Grundſtücke von
l 200 225 Morgen Größe theils Weizen theils guter Roggenboden mit
M neuen Gebäuden Anzahl 11 13,000 Mk 3 ein Gaſthof mit 10 Morgen
l Rübenboden gelegen an zwei Kreuz Chauſſeen und unmittelbar am neu 3

erbauenden Bahnhof lletzterer ohne Reſtaurationsbetrieb Anzahl 7000 Mk
4 ca 1500 Morgen und guter Roggenboden mit zweiſchnittigen
Wieſen in Flächen von 40 Morgen und darüber theils mit Gebäuden
theils ohne Erforderl Vermögen ca 4000 Mk und mehr je nach Größe des
Grundſtücks

Von Hanuptgütern der Landbank ſind
momentan zu erwerben

Z 1 ein Hanptgut von 1200 Morgen Rübenboden Anzahlung
85 000 Mk

S 2 ein Hauptgut von 1000 Morg z großen Theil Rübenboden
Anzahl 60 000 Mk

S 3 ein Hauptgut von 1200 Morg ſchönſter Rübenboden mit Rüben
bahn an den Schlägen u bis auf das Gehöft mit Anſchluß an Zucker
fabrik und Staatsbahn und mit anderen äußerſt vortheilhaften land
wirthſchaftlichen Einrichtungen Anzahl 90 000 Mk
Hauptgut von 1100 Morgen Rübenboden z guter
Mittelboden prachtvolles Schloß großer Park gute Jagd An
zahlung 50 000 Mk

J 5 ein Nebengut von 310 Morgen Rübenboden Anz 25 000 Mk

ein Hauptgut von 1000 Morgen lehmiger Sandboden bei
Berlin im Vorortverkehr Prachtvoller Park ſchöne Gebäude An

S zahlung 80 000 Mk
7 ebendaſelbſt ein Ziegeleigrundſtück von 300 Morgen Anzahlung

25 000 Mark
8 eine Dampf und Waſſermahlmühle mit 150 Morgen Acker

S und Wieſen 350 Mrg See Ausgezeichnete Lage unmittel
bar an Kreisſtadt mit Garniſon und höheren Schulen Gute Exiſtenz
Anzahlung 25 000 Mk
Sämmtliche Objekte werden mit voller Ernte und in gutem wirth

ſchaftlichen ſpeciell die Gebäude in gutem baulichen Zuſtande übergeben
t Beſichtigungen und Ankäufe können federzeit vorgenommen
S werden jedoch wird möglichſt um vorherige Mittheilung an unterzeichnetes

Bureau erſucht damit Fuhrwerke zu den einzelnen Bahnhöfen zur Verfügung
J geſtellt werden können

Beſondere ausführliche Anſchläge und weitere Auskünfte über alle Güter
und Parzellirungen ſpeciell über die Art der Regulirung der reſtlichen Gelder
reſp Beleihung ſowie über Bauten Jnventar Reiſeroute u ſ w giebt koſtenlos

das Anſiedelungsbürean Chelmonie 5hönſee Weſtyr

w 4 ein

J J dcÜ2dSpilepſie c Milan Tat Wolß
Fallſucht mpfen u anderen nervöſenZuſtänden leidet verlange Broſchüre dar P Meinel

Jnhaber O Dietrichüber Erhältl gratis u franko durch die
Beſtellung frei HausSchwanen Apotheke Frankfurt a M

Kneipp u Radfahrer Sandalen
empfiehlt

für Herren Damen
und Kinder
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